
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Susann Biedefeld SPD
vom 27.04.2015

Aktuelle Zahlen Milchkuhhaltung und Anbindehaltung

Ich frage die Staatsregierung:

1. a) Wie viele Milchviehhalter gibt es aktuell in Bayern (auf-
geschlüsselt nach Regierungsbezirken)?

 b) Wie viele Milchkühe halten diese Betriebe aktuell auf-
geschlüsselt nach Regierungsbezirken und gestaffelt 
nach Größen bis 25, 50, 100, 150, 200, …)?

 c) Wie viel Milch produzieren diese Betriebe aktuell?

2.  Wie viele Milchviehhalter haben aktuell wie viele Kühe 
in Anbindehaltung (aufgeschlüsselt nach Regierungs-
bezirken)?

3.  Wie viele Milchviehhalter haben aktuell wie viele Kühe 
in Laufstallhaltung (aufgeschlüsselt nach Regierungs-
bezirken)?

4.  Wie hoch ist die aktuelle Förderung von landwirtschaft-
lichen Betrieben, die von Anbindehaltung auf Laufstall-
haltung umstellen? 

5.  Welche weiteren Anreize bietet die Staatsregierung 
aktuell Betrieben, die von der Anbindehaltung auf 
Laufstallhaltung umstellen?

6.  Wie lange wird es in Bayern nach Einschätzung der 
Staatsregierung noch Betriebe mit Anbindehaltung ge-
ben?

7. a) Wie viele landwirtschaftliche Betriebe wurden 2005, 
2010 und 2014 im Hinblick auf einen Verstoß gegen 
das europäische Verbot der Anbindehaltung von Käl-
bern kontrolliert?

 b) Wie viele Verstöße gegen das europäische Verbot der 
Anbindehaltung wurden 2005, 2010 und 2014 bei die-
sen Kontrollen festgestellt?

8.  Wie viele Kälber waren von diesen Verstößen 2005, 
2010 und 2014 betroffen?

Antwort
des Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten
vom 23.05.2015

1. a) Wie viele Milchviehhalter gibt es aktuell in Bayern 
(aufgeschlüsselt nach Regierungsbezirken)?

Es wird auf Anlage c des Antwortschreibens Nr. L5-7420-
1/52 vom 13.04.2015 zur Schriftlichen Anfrage des MdL 
Horst Arnold vom 11. März 2015 zur „Entwicklung der Milch-
viehhaltung in Bayern“ verwiesen (Drs. 17/6154).

 b) Wie viele Milchkühe halten diese Betriebe aktuell 
aufgeschlüsselt nach Regierungsbezirken und ge-
staffelt nach Größen bis 25, 50, 100, 150, 200, …)?

Es wird auf die Anlage a verwiesen. Die Herdengrößen wer-
den im Rahmen der Viehzählung lediglich in der angegebe-
nen Staffelung erfasst.

 c) Wie viel Milch produzieren diese Betriebe aktuell?
Es wird auf Anlage a des Antwortschreibens Nr. L5-7420-
1/52 vom 13.04.2015 zur Schriftlichen Anfrage des MdL 
Horst Arnold vom 11. März 2015 zur „Entwicklung der Milch-
viehhaltung in Bayern“ verwiesen (Drs. 17/6154).

2.  Wie viele Milchviehhalter haben aktuell wie viele 
Kühe in Anbindehaltung (aufgeschlüsselt nach 
Regierungsbezirken)?

Es wird auf Anlage d des Antwortschreibens Nr. L5-7420-
1/52 vom 13.04.2015 zur Schriftlichen Anfrage des MdL 
Horst Arnold vom 11. März 2015 zur „Entwicklung der Milch-
viehhaltung in Bayern“ verwiesen (Drs. 17/6154).

3.  Wie viele Milchviehhalter haben aktuell wie viele 
Kühe in Laufstallhaltung (aufgeschlüsselt nach 
Regierungsbezirken)?

Es wird auf Anlage d des Antwortschreibens Nr. L5-7420-
1/52 vom 13.04.2015 zur Schriftlichen Anfrage des MdL 
Horst Arnold vom 11. März 2015 zur „Entwicklung der Milch-
viehhaltung in Bayern“ verwiesen (Drs. 17/6154).

4.  Wie hoch ist die aktuelle Förderung von landwirt-
schaftlichen Betrieben, die von Anbindehaltung 
auf Laufstallhaltung umstellen? 

Das aktuelle Förderprogramm bietet für eine komplette Um-
stellung von der Anbinde- zur Laufstallhaltung die attraktivs-
ten Förderkonditionen (Zuschuss 40 %).

5.  Welche weiteren Anreize bietet die Staatsregierung 
aktuell Betrieben, die von der Anbindehaltung auf 
Laufstallhaltung umstellen? 

Nachdem die Umstellung auf Laufstallhaltung in kleineren 
Beständen kein „Selbstläufer“ ist, hat die Bayerische Lan-
desanstalt für Landwirtschaft (LfL) die Informationsschrift 
„Kleine Milchviehställe“ erstellt, in der beispielhafte und kos-
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tengünstige Baulösungen dargestellt sind, die als Anregung 
dienen sollen. Diese findet bei der Beratung der Landwirte 
durch die Ämter für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Berücksichtigung.

6.  Wie lange wird es in Bayern nach Einschätzung 
der Staatsregierung noch Betriebe mit Anbinde-
haltung geben?

Eine konkrete Zeitspanne ist nicht abschätzbar. Bestehende 
Anbindeställe werden i. d. R. genutzt, bis größere Ersatzin-
vestitionen oder ein Generationswechsel anstehen.

7. a) Wie viele landwirtschaftliche Betriebe wurden 
2005, 2010 und 2014 im Hinblick auf einen Verstoß 
gegen das europäische Verbot der Anbindehal-
tung von Kälbern kontrolliert?

Es liegen keine Daten für das Jahr 2005 vor. In den Jahren 
2010 und 2014 wurden 1.596 bzw. 1.517 Betriebe auf einen 
Verstoß gegen das europäische Verbot der Anbindehaltung 
von Kälbern kontrolliert.

 b) Wie viele Verstöße gegen das europäische Verbot 
der Anbindehaltung wurden 2005, 2010 und 2014 
bei diesen Kontrollen festgestellt?

Es liegen keine Daten für das Jahr 2005 vor. Im Jahr 2010 
wurden 227 Verstöße, im Jahr 2014 176 Verstöße gegen 
das europäische Verbot der Anbindehaltung von Kälbern 
registriert.

8.  Wie viele Kälber waren von diesen Verstößen 2005, 
2010 und 2014 betroffen?

Es liegen keine Daten für das Jahr 2005 vor. Im Jahr 2010 
waren 803, im Jahr 2014 592 Kälber von den o. g. Verstößen 
betroffen.

Anlage zu Az.: L5-7420-1/54; Quelle: LfStaD
Landwirtschaftliche Haltungen mit Milchkühen1) nach Herdengröße im November 2014

Tiere Herdengröße
(Anzahl von ... bis ...) Haltungen Tiere

BAYERN: Milchkühe Zusammen 35.148 1.216.166
1–9 4.677 24.386

10–19 6.889 101.374
20–49 15.702 501.549
50–99 6.922 463.020

100–199 906 111.196
200–499 49 11.444

500 und mehr 3 3.197

Oberbayern: Milchkühe Zusammen 11.009 368.865
1–9 1.314 6.683

10–19 2.089 30.844
20–49 5.326 171.106
50–99 2.095 136.654

100–199 174 21.092
200–499 11 2.486

500 und mehr - -

Niederbayern: Milchkühe Zusammen 4.978 154.509
1–9 844 4.454

10–19 1.093 15.920
20–49 2.126 66.956
50–99 814 54.161

100–199 94 11.370
200–499 7 1.648

500 und mehr - -

------------
1) Berechnet auf Basis der Produktionsrichtungen der Haltungen.
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Tiere Herdengröße
(Anzahl von ... bis ...) Haltungen Tiere

Oberpfalz: Milchkühe Zusammen 4.934 165.982
1–9 688 3.865

10–19 1.016 14.916
20–49 2.139 67.628
50–99 979 65.509

100–199 110 13.430
200–499 2 634

500 und mehr - -

Oberfranken: Milchkühe Zusammen 2.543 91.494
1–9 418 2.205

10–19 545 7.858
20–49 942 29.287
50–99 504 35.091

100–199 130 16.147
200–499 4 906

500 und mehr - -

Mittelfranken: Milchkühe Zusammen 3.019 111.206
1–9 430 2.346

10–19 668 9.831
20–49 1.086 33.603
50–99 702 48.260

100–199 126 15.461
200–499 7 1.705

500 und mehr - -

Unterfranken: Milchkühe Zusammen 935 32.663
1–9 187 905

10–19 220 3.238
20–49 312 9.650
50–99 167 11.865

100–199 44 5.823
200–499 5 1.182

500 und mehr - -

Schwaben: Milchkühe Zusammen 7.730 291.447
1–9 796 3.928

10–19 1.258 18.767
20–49 3.771 123.319
50–99 1.661 111.480

100–199 228 27.873
200–499 13 2.883

500 und mehr 3 3.197


